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er Sänger Pierre Saltore steht auf der Höhe seines 
Ruhmes, er ist aber nicht glücklich. Seine wunder- 
bare Stimme hat ihn plötzlich emporgeführt. Seine 
Ehe wurde in dem Moment zerstört, als er die Tänzerin 
Estelle kennenlernte. Ihretwegen verließ er seine 


Frau, nach deren Tode er Estelle heiratete. 
" Seine Tochter Jeanne liebt ihn abgöttisch, 
verschließt sich aber der Tänzerin. 
Estelle unterhält noch immer Be- 
ziehungen zuÄndr&Sourdois, 
% einem heruntergekomme- 
% nen Menschen, der es 
a sogar fertigbringt, 


im Hause Saltores zu verkehren und ihn um Geld anzug 
haßt ihn, ahnt aber nichts von den noch immer bestehenden 
zwischen ihm und seiner Frau. Estelle haßt ihn auch unc 
Liebe dem jungen Pianisten Gerard zu, dem Begleiter Salto: 
erpreßt Estelle bei jeder Gelegenheit. 
Saltore will nach Amerika reisen und gibt sein Abschieds 
Oper. In nervöser Stimmung hatte er heute Andr& be 
behandelt. Andre hat Estelle gezwungen, in Paris zu bleib 
nicht nach Amerika zu begleiten. Er hat sich mit ihr am 
verabredet. Estelle versucht Saltore klarzıı ma 
besser in Paris bleibe. Aber der Sänger \ . s 
nicht trennen. Andererseits mödte sie an der 
teilnehmen, weil auch Gerard mitfährt. Saltore 
sih zu Andre, um mitihm endgültig zu bredhe 
ihm den weiteren Verkehr in seinem Hause 
untersagen. Während einer heftigen Auseinande 
setzung ertönt plötzlich ein Schuß. Hinzueilende 
Hausbewohner finden Andr& tot auf. 
In der Oper wird Saltore 
verhaftet. Die ganze Welt 
ist gegen ihn. Er kann 
kein Alibi nachweisen. Die 
Kugel stammt aus seinem 
Revolver. Er wird zu 
Zwangsarbeit verurteilt. 
Ein einziger Mensch nur 
denkt stets an ihn und 
seine Rettung: seine Tochter 
Jeanne. Estelle und Gerard 
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bleiben zusammen, aber zwischen ihnen steht Saltore. 
Sie können nicht glücklich werden. Gerard ergibt sich 
dem Trunke. Saltorekonnteausder Gefangenschaftent- 
fliehen und hält sich in Mexiko verborgen, von wo er 
seir "ochter benachrichtigt. Jeanne gelingt es, den 
Unsculdsbeweis in die Hände zu bekommen: das 
Diktaphon, das Saltore an jenem Unglücksabend 
besang. Bei einer großen Gesellschaft läßt Jeanne 
das Diktaphon, erklingen. Deutlich vernimmt man 
die Stimme Saltores und sechs Schläge der kleinen 
Uhr. Das Alibi ist erbracht: Zu derselben Stunde, 
da Andr@ ermordet wurde, übte der Sänger zu 
Hause. Estelle bricht zusammen und gesteht, daß 
sie Andre ermordet habe. Aus Angst vor den 
dauernden Drohungen Andres hatte sie den 


Revolver aus dem Schreibtisch ihres Mannes genom- 
men und war zu Andre geeilt. Sie hatte Saltore 
verurteilen lassen, weil sie Gerard liebte und ihm 
nicht entsagen konnte. Pierre Saltore fährt nicht 
mehr nach Frankreich zurück. Er läßt seine Tochter 
Jeanne zu sih kommen und lebt mit ihr fern 
von der Welt, die ihn so enttäuscht hat. 
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